
Sommerlesetipps aus unserer Mediathek 

 
Buchtipp von Anna Lageder 

 

Meine zehn Großväter, das Meer und ich: Roman - Fabio Genovesi 

Ein schöner, humorvoller Roman. Beim Lesen hatte ich öfters ein Grinsen im Gesicht.  

Das Buch erzählt von den Schicksalen und Lebensthemen einer italienischen Großfamilie aus der 

Sicht eines Kindes, inklusive sommerlicher Italien-Atmosphäre.   

  

 

 

Lektüreempfehlung von Verena Rampold 

Der Markisenmann, Jan Weiler 

Einmal was anderes, berührende Geschichte, einfühlsame Sprache besonders auf den ersten 100 

Seiten. 

  



   

 Violeta, Isabel Allende 

Ein interessantes, spannendes Frauenschicksal vor dem Hintergrund der chilenischen Geschichte 

des 20. Jahrhunderts. 

  

  

  

Nichts Neues, aber zwei ausgesprochen gute Biografien namhafter Persönlichkeiten von Alois 

Prinz: 
"Lieber wütend als traurig" Die Lebensgeschichte der Ulrike Marie Meinhof 
"Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne" Die Lebensgeschichte des Hermann Hesse 

                                                                                                  

   

 

Barbara Tengg empfiehlt: 

 Leila Shimani: Das Land der Anderen und Schaut, wie wir tanzen 

 Eine Europäerin zieht nach Marokko. 

 Ehrfahrungen mit und in anderen Kulturen. Andere Richtung der  Auswanderungsbewegung in 

den 40-ern. 

  



  

Das Café ohne Namen von Robert Seethaler 

Ein Café und seine Menschen - einfache Menschen und sehnsüchtige 

  Das Liebespaar des Jahrhunderts: Roman von Julia Schoch 

Die Geschichte einer großen Liebe aus der Erinnerung ... 

  

  

 

 

Lektüreempfehlung von Sieglinde Hofer: 

 Acht Berge (orig. Le otto montagne), Paolo Cognetti  

Eine Freundschaft zweier Jungen in einem Bergdorf. Ihre Wege trennen sich und sie treffen sich 

als Erwachsene wieder. 

 2022: Spielfim „Acht Berge“ (Originaltitel: Le otto montagne,), gedreht wurde im Aostatal, in 

Brusson. 

  

  



 Das Café ohne Namen, Robert Seethaler  

Große Geschichten über kleine Leute aus den 1960er Jahren in Wien.    

  

  

  

  Ewig Dein! von Daniel Glattauer 

Keine romantische Liebesgeschichte! 

  

 

Lesetipps von Susy Moroder: 

All in - Tausend Augenblicke, Emma Scott 

Kacey Dawson wollte immer nur Musik machen. Aber selbst der kometenhafte Aufstieg ihrer 

Band kann sie nicht über ihre innere Einsamkeit hinwegtäuschen. Nach einem desaströsen 

Konzert in Las Vegas wacht sie mit dem schlimmsten Kater ihres Lebens auf der Couch ihres 

jungen Chauffeurs Jonah Fletcher auf. Er bietet ihr eine Auszeit von ihrem Leben als Rockstar und 

den Halt, den sie immer gesucht hat. Schon nach kürzester Zeit verspürt Kacey eine tiefe 

Verbundenheit zu Jonah - es ist, als wäre er der Teil von ihr, der immer fehlte. Doch Jonah hat ein 

Geheimnis - so groß und herzzerreißend, dass es ihre Welt für immer auf den Kopf zu stellen 

droht ... 



  

Eine Frage der Chemie, Bonnie Garmus 

Elizabeth Zott ist eine Frau mit dem unverkennbaren Auftreten eines Menschen, der nicht 

durchschnittlich ist und es nie sein wird. Doch es ist 1961, und die Frauen tragen 

Hemdblusenkleider und treten Gartenvereinen bei. Niemand traut ihnen zu, Chemikerin zu 

werden. Außer Calvin Evans, dem einsamen, brillanten Nobelpreiskandidaten, der sich 

ausgerechnet in Elizabeths Verstand verliebt. Aber auch 1961 geht das Leben eigene Wege. Und 

so findet sich eine alleinerziehende Elizabeth Zott bald in der TV-Show „Essen um sechs“ wieder. 

Doch für sie ist Kochen Chemie. Und Chemie bedeutet Veränderung der Zustände ... 

 

Leseempfehlung von Johanna Hofer: 

 Colleen Hoover - Nur noch ein einziges Mal 

Von gewalttätigen Männern hat Lily seit ihrer Kindheit genug. Sowas wie ihrer Mutter würde ihr 

nie passieren. Als sie Ryle, den Mann ihrer Träume kennenlernt, glaubt sie endlich ihre erste 

Liebe überwunden zu haben – bis sie Atlas wiedertrifft und dies Ryle in ein ganz anderes Licht 

rücken lässt. 

Hinreisend, fesselnd und tragisch – einfach eine gute Autorin 

  



 

Lucinda Riley - Der Lavendelgarten 

Liebe, vermischt mit Geschichte.   

Emilie de la Martinères steht vor einem Erbe, das sie kaum zu bewältigen sieht. Ein Anwesen in 

der französischen Provence. Doch durch Zufall findet sie die große Liebe, welche ihr in dieser 

schweren Zeit beisteht. Als sie ihr Glück kaum fassen kann, stößt sie auf Geheimnisse der 

Vergangenheit, die ihre Familie und die ihres Mannes verbinden. 

Durch das Buch bekommt man Eindrücke in das Leben der SOE-Agentinnen in Frankreich und 

was Frauen alles riskierten um die Deutschen aus Frankreich zu vertreiben. 

 

Evelyn Höller empfiehlt: 

 

 Über Menschen von Juli Zeh 

  

   



 

Stay away from Gretchen (Band 1 der Gretchen Reihe) von Susanne Abel 

  

  

Lektüreempfehlung von Veronika Rabanser 

 

Sally ist abgehauen, sie will einfach in Ruhe gelassen werden. Sie hasst so ziemlich alles und Fragen hasst 
sie am meisten. Liss ist eine alleinstehende, verschlossene Frau, welche die Arbeiten, die auf ihrem Hof 

anfallen, problemlos zu meistern scheint. Durch Zufall treffen die beiden aufeinander und kommen 

sich näher.  

Und es ist nicht alles so wie es scheint. 

Einfühlsam, sprachlich gelungen und unterhaltsam. 

  

Als die Welt zerbrach: Roman von John Boyne 

Die Fortsetzung des Bestsellers "Der Junge im gestreiften Pyjama", allerdings diesmal ein 

Erwachsenenroman. 

Als eine junge Familie in die Wohnung unter ihr zieht, werden Erinnerungen in Gretel wach, 

welche sie immer zu verdrängen suchte und plötzlich steht sie wieder vor der Wahl 

wegzuschauen oder einzugreifen. 



  

  

Aluta von Adwoa Badoe 

Geschichte einer jungen Studentin, welche ungewollt in die politischen Wirren der Aufstände von 

1981 in Ghana hineingezogen wird. 

  

  

  

 


